
r Borkenhagen, Oberkassel, [iueg-huee 47
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fleisch beim XonSitor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolfi

Hültenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, senadowstr 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 , 0.45 = 4.56
1. Rang Kalken die hinteren Reihen......„ 3.15 „ 0 35 ■= 3 50
1. Rang MitteUoge die ersten 2 Reihen...... 3.15 , 0.S5 = 3.50
1. Rang MitteUoge die hiateren Reihen....., 2.70 . 0.80 = 8.—
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2.70 . 0.30 «= 3.—
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe, 5-16 zweite Reihe . 2.25 . 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70 , 0 80 = 8.
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 , 0.15 = 2.50
Parkett................, 2.70 , 0.30 =■» 3.—
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Raag Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 . 0.15 «= 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.10 , 0.15 =»= 1.25
2. Rang Seitenloge 2. un<? 3. Reihe....... 0.90 , 0.10 —= 1.-
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.90 , 010 == 1.—
Sitzparterre................ 0.90 , 010 «= 1.—
Stehparterre................ 0-45 . 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. 0.45 , 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Biüetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I



6. Flieger [lachf., inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel ECaletsch
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Konservatorium ObercasseS
(Brahms-Konservatorium)

jj^ Dominikanerstraße 4, I. Etage g
RiBflBflBBBBBHaBBBBBB

r

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großes mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall hauen immer

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alle estr. Ecke Elberfeldersti.

i«§2 tZSS 1©iS
BRAHMS-Konservatorium 2£
■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 B g- S
Q verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar K] o"jq ä^9

Salamander Schuh sfef. m.b.H. Berlin.
Nieder laffun ig- : Düfleldorf, Schadowlür.'lö
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Abonnement 4 • Abonnement

Ostersonntag, dfpi 4. April 1915:

71

J« H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigung« -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«(Rheingold»
Reliauratfons'Betrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wllh. Arnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

faus) und Margarete

Srohe Oper mif Ballett in 5 Aufzügenpon 3ules Barbier und Earre
ITlusik von Eh. Gounod.

Musikalische Leitung: Werner Wolff. Spielleitung: Gustav Waschow.
PERSONEN:

Faust........'. Christian Wähle
ITlephistopheles...... ©usfap Waschow
Valentin ....... . Wilhelm Fassbinder
Brander........ßubert Ulertens
Iuargar«fe..... Ida Raun-Wucherpfennig a. 6.
Siebel ......... Annie [xigfnarf
marfe.......... ITlarie Sieg

Studenten, Soldaten, Bürger, ITlädchen und Frauen.
Ballett, arrangiert pon der Ballettmeisterin ularta Esche.

3m 2. Aufzuge; Walzer, ausgeführt pon dem Ballettpersonal.
Im 4. Aulzuge: Bacchanale, ausgeführt pon ütaria Esche

und dem Ballettpersonal.
Nach dem 2. und 4. Aufzuge findet je eine längere Pause statu

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor

Kassenöffnung u. Einlaß 67* Uhr. Anfang 7 1/,, Uhr. Ende nach 10y 4 Uhr

Herz und %/^Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbCmianil Grabenstr.

Die bsdentendsten Künst-

j ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-Snezialhaus*§;
Düsseldorf nur Königsallee 78
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Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittslstr. 18

Spezial -Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wand stoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfraije
P

flUfcBRHGSS,Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstrahe 27
Telephon543 und 8543

üeppiche, DehBraösuen, Polstermd'tel
Sardinen, möbel- u. Dekorafionssfeifs

Persönlicher Ein
kauf im Orient

3aC0b Kltltgel (t>orm. Pait3cr)
frlÄfll Delifateffen u. rDeine

©raf abolfftr. 80 • $ernfpred»er 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel

€letjant« erstklassiges Weinrestaurant
=« Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel Jrgiäenbackrjtof

Vornehm. Restaurant
===== Stadtkueiie ===
Soupers,vor u. nach dem/Thea



fuftw Xrißfißf Flügel, Pianinos, Harmoniums
*UVW<4ltl%l|%£ ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

onntag, (1. Osterfeiertag) 4. April
Nachmittags 2*/, Uhr,

(Eintrittskarten sind vergeben.)
Kisoletto

abends 7Ya Uhr, Abonnement *
Faiwt und >fai*jgrm-efe

Montag, (2. Osterfeiertag) 5. April
abends « Uhr Außer Abonnement

Hie Meistersinger
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u. Qiacemo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallen kam p
Qraf-Rdolf-Straße 32 II • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Üluiik-Bkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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mo Minkowski (Dresden)
.usbildung für
zur Öffentlichkeitsreife

Rheinland U.Westfalen

jallenkamp
Telephon Mo. U433

d 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

nstr.51,Telef.9811
'Musik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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